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Mittwoch, 21. Januar 2026 

19.00 Uhr vhs Heilbronn, Deutschhof Raum U 21 

Dufte, Jubel, Tacheles! 

Ein launiges Erzählprogramm zum Jiddischen und 
Hebräischen in unserer deutschen Alltagssprache. 
„Meschugge“, „Schmiere stehen“, „Schlamassel“ 
oder „alle Jubeljahre“ – mit profunden Kenntnis-
sen und einer Prise Humor erläutert der „Indiana 
Jones der Sprachschätze“ (Nürnberger Zeitung) 
Rolf-Bernhard Essig viele jiddisch-hebräische 
Wörter und jüdische Redensarten, die wir heute 
ganz selbstverständlich verwenden. 

Referent: Dr. Rolf-Bernhard Essig, Autor und  
Historiker 

Teilnahmegebühr: 8,00 €,  Kurs-Nr.: 101A155 

Anmeldung: www.vhs-heilbronn.de oder  
Tel. 07131 9965-0 

Eine Kooperation mit vhs Heilbronn sowie der 
Evang. und Kath. Erwachsenenbildung 

Dienstag, 27. Januar 2026 

19:30 Uhr, Arthauskino, Kirchbrunnenstr. 3 
Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus 

Sarahs Schlüssel 

Im besetzten Paris nahm die französische Polizei 
im Morgengrauen des 16. Juli 1942 rund 13.000 
Juden fest. Der 2010 in Frankreich entstandene 
Film verwebt die Geschichte der damals 10-jähri-
gen Sarah mit der Geschichte der amerikanischen 
Journalistin Julia, die Jahrzehnte später einen Ar-
tikel über die Razzia schreiben will. „Leidenschaft-
lich, bewegend und voller Wahrheit“ nannte Le Fi-
garo Gilles Paquet-Brenners Film. 

FSK: ab 12 J., sehenswert ab 16 J. 

Eine Kooperation mit der Evang. und Kath. Er-
wachsenenbildung 

Donnerstag, 19. März 2026 

18.00 Uhr, Jüdisches Zentrum, Allee 5 

Mitgliederversammlung 

Bericht des Vorstands und der Kassenprüfer mit 
Antrag auf Entlastung. Wahl der KassenprüferIn-
nen 

19.30 Uhr im Anschluss 

Rabbinerin berichtet über liberales Judentum 

Das liberale Judentum hatte seine Ursprünge und 
sehr weite Verbreitung im Deutschland des 19. 
Jahrhunderts. Es zeichnet sich aus durch große 
Offenheit für verschiedene persönliche und sozi-
ale Prägungen, durch Weiterentwicklungen der jü-
dischen Traditionen und Betonung verantwortli-
chen Handelns in allen Lebensbereichen. Heute 
sind die bedeutendsten Zentren in Nordamerika. 
Über das Selbstverständnis und über Lebensge-
staltungen in Familien und Gemeinden berichtet 
die Rabbinerin. 

Referentin: Rabbinerin Dr. Ulrike Offenberg,  
Hameln/Stuttgart  

Teilnahmegebühr: 7 €, Mitglieder Freundeskreis 
frei, Spende erbeten 

Anmeldung: Günter Spengler, E-Mail  
crg.spengler@gmx.de oder Tel. 0151-46749314 

Eine Kooperation mit der Evangelischen  Erwach-
senbildung Heilbronn-Brackenheim 

Sonntag, 17. Mai 2026 

12.00 Uhr bis 17.00 Uhr Generationengarten am 
Wartberg, Buslinie 11, Haltestelle Wartbergsteige 

Sommerfest der jüdischen Gemeinde und des 
Freundeskreises 

Einladung mit näheren Hinweisen erfolgt rechtzei-
tig. Gäste willkommen  

Sonntag, 21. Juni 2026 

Ausflug nach Esslingen 

Die Jüdische Gemeinschaft und der Freundes-
kreis Synagoge laden zu einem gemeinsamen 
Ausflug nach Esslingen ein. Die Hin- und Rück-
fahrt erfolgt mit der Bahn. 

Nähere Informationen zum Ablauf, zur Anmeldung 
und zu den Kosten erfolgen mit der separaten Ein-
ladung, die Ihnen rechtzeitig zugeht. 

Montag, 06. Juli 2026 

19.00 Uhr Jüdisches Zentrum, Allee 5 
Der Jude Jesus 

Für Juden ist Jesus der hochgeachtete Glaubens-
bruder. Für Christen ist Jesus der Messias und Er-
löser. Die Frage nach der Bedeutung Jesu beflü-
gelt das Gespräch zwischen Christen und Juden. 
Wie sich das Gespräch entwickelt hat und zu wel-
chen Neuausrichtungen es auf jüdischer und 
christlicher Seite führt, berichtet der Referent. 

Referent: Dr. Michael Volkmann, Tübingen 

Teilnahmegebühr: 7,00 € 

Anmeldung: Günter Spengler, E-Mail  
crg.spengler@gmx.de oder Tel. 0151-46749314 

Mittwoch, 07. Oktober 2026 

19.00 Uhr Jüdisches Zentrum, Allee 5 

Erinnern in Heilbronn 

In Gedanken werden die verschiedenen Erinne-
rungsstätten in Heilbronn aufgesucht. Es geht um 
die Fragen: Immer noch? Oder gerade jetzt? Erin-
nern nur an die Opfer? Oder auch an die Täter? 
Sollte Überholtes entsorgt werden? Oder zum 
Nachdenken anregen? Der Vortrag zeigt, wie Er-
innern früher geschah und sich heute verändert. 

Referentin: Miriam Eberlein, Direktorin des  
Stadt-archivs Heilbronn 

Eintritt frei, Spende erwünscht 

Anmeldung: Günter Spengler, E-Mail  
crg.spengler@gmx.de oder Tel. 0151-46749314 

Montag, 09. November 2026 

18.00 – 19.00 Uhr Stolpersteinführung 

Treffpunkt Stadtbahnhaltestelle Marktplatz 

Der Holocaust begann mitten in Heilbronn 

Günter Spengler zeigt anhand von Stolpersteinen 
in der Innenstadt wie die Vernichtung von Juden 
und Jüdinnen mitten in Heilbronn begann, sichtbar 
und hörbar für alle MitbürgerInnen. 
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Anschließend um 19.15 Uhr Möglichkeit zur  
Teilnahme an der 

Gedenkfeier der Stadt zur Reichspogromnacht  

auf dem Max Beermann Platz. 

 

 

 

Jüdische Kulturtage 2026 

In der zweiten Novemberhälfte wird es wieder viel-
fältige Veranstaltungen zu unterschiedlichen The-
men geben. Derzeit läuft die Planung in Zusam-
menarbeit mit der IRGW Stuttgart. Für das Pro-
gramm gibt es wieder einen Flyer, der nach den 
Sommerferien versandt und verteilt wird. 

 

 

 

Unser Verein 

Der „Freundeskreis Synagoge Heilbronn e.V.“ 
wurde am 16. Juni 2004 gegründet und unterstützt 
religiöse, kulturelle und mildtätige Aktivitäten der jü-
dischen Gemeinde. Außerdem bieten wir Begeg-
nungsmöglichkeiten für alle Menschen unabhängig 
von ihrer Herkunft an. Mit unserem Programm leis-
ten wir Bildungsangebote über kulturelle, religiöse, 
geschichtliche und aktuelle Themen.  

Wir laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen ein. 
Abgesehen davon können Sie durch Ihre Mitglied-
schaft die Arbeit des Freundeskreises für die jüdi-
sche Gemeinde Heilbronn unterstützen. 
 

Kontakt: 
Günter Spengler, 
Mail: crg.spengler@gmx.de -Tel. 0151-467 493 14 
 
IBAN DE73 6205 0000 1230 0318 55, KSK HN  

 

  

 

 

Veranstaltungen 

2026 

 

Näheres zu unserem Verein und den  
Veranstaltungen finden Sie immer aktuell unter 

 
www.fk-synagoge-hn.de 
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http://www.fk-synagoge-hn.de/

